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18, 5 Hs.: vor ‘iustus’ und nach ‘despectus’ Klammer.
18, 22 D: ‘Brunswig’ — Hs.: ‘Brunswig’. Der Ab- 

schreiber hat hier und öfters (15, 18: ‘Küngstein’; 35, 7 
v. u.: ‘Cuno’) die Vokalzeichen seiner Vorlage beibehalten.

18 Note ** D: ‘Platinum’ — Hs. (Glosse des Lorenz 
Truchsess): ‘Platinam’.

19, 7 v. u. D und Hs.: ‘pauperes domini Philippi 
domini in Mintzenberg’. Diemar (S. 60) ändert ‘dominii 
Philippi domini’ . . . Aber das zweimalige ‘domini’ hat, 
gleichviel ob Philipp Ritter war oder nicht, nichts Be- 
fremdendes. Auch ist die Ausdrucksweise ‘arme Leute’ 
eines Herrn sehr üblich, während mir wenigstens ein Bei- 
spiel für ‘pauperes dominii’ aus der 2. Hälfte des 14. Jh. 
nicht bekannt ist.

20, 7 mit Note b. In der Hs. steht nicht, wie Hegel 
angibt, ‘extranee’, vielmehr hat der Schreiber das letzte e 
in i verbessert.

21, 6 Hs.: ‘cruciata’.
23, 12 v. u. mit Note b. Hs. hat nicht, wie Hegel 

angibt, ‘pignus’ sondern ‘pignis’ (statt ‘pignoris’).
25, 11 v. u. D: ‘ante’ — Hs.: ‘antea’.
27, 1 D: ‘obsidibus’. Die Hs. hat, was Hegel nicht 

angibt, (schon von Wyss S. 52 bemerkt) ‘obsedibus’. 
Ebenso 28, 4 ‘de terrarum’ (von Wyss richtig in ‘gwer- 
rarum’ verbessert, was Hegel ignoriert hat). 

28, 12 v. u. D: ‘specialem’ — Hs. deutlich: ‘spralem 
= spiritualem’.

31, 7 ‘mane recesserunt’ ist am Rande von der Hand 
des Schreibers nachgetragen.

32, 14 v. u. Hs.: ‘imperatore impedimenti’ verändert 
in ‘imperatoris impedimento’.

32, 12 v. u. Hs.: ‘coclidi’ [— ‘cottidi’; der Abschreiber 
hat hier und 39, 1 das rf — tt seiner Vorlage zu cl ge- 
macht] am Schluss der Zeile. Wahrscheinlich sollte ‘anum’ 
die folgende Zeile eröffnen. Es dürfte also wohl zu lesen 
sein: ‘agebat bellum cottidianum’ (D: ‘cottidie’) — ein 
häufig begegnender Ausdruck (‘täglicher Krieg’ in deutschen 
Urkunden).

33,9 Hs.: ‘faciendi’.
33, 13 v. u. Hs.: ‘dimittabat’ verbessert in ‘dimicabat’.
33, 5 v. u. D: ‘Erfordia’ — Hs.: ‘Erffordia’ (39, 16 

auch im Druck ‘Erffordia’).
34, 7 v. u. Hs.: ‘certa’ durchgestrichen, ‘tria’ von 

gleicher Hand übergeschrieben.
35,4 D: ‘Hollandiam’ — Hs.: ‘Holandiam’.


